
High Fidelity

TON

Ton-Aufnahme und -Wiedergabe mit hohem Frequenzumfang und niedriger Verzerrung — von

Produktionston bis Mischung. Keine Kompression, keine Filter ohne Grund.

Am Set zeigt sich der Unterschied sofort: Ein Mikrofon, das High Fidelity arbeitet, fängt nicht

nur Sprache ein, sondern den kompletten Frequenzgang — von den tiefsten Brummtönen bis zu den

feinsten Atemgeräuschen und Sibilanten. Das ist nicht einfach „guter Ton", sondern eine bewusste

Entscheidung gegen Kompromisse. Gearbeitet wird mit Geräten, die linear über den hörbaren

Spektralbereich (20 Hz bis 20 kHz) reagieren, ohne zu färben, zu drosseln oder vorbeugend zu

filtern. In der Produktionspraxis bedeutet das: Erforderlich sind hochwertige Mikrophone —

Kondensator-Typen mit flachem Frequenzgang, nicht die plastikverzerrten dynamischen Mikrofone aus

dem Funkmikro-Set von vor 15 Jahren. Die Vorverstärker müssen rauscharm sein, die XLR-Kabel

geschirmt, die Anschlüsse oxidfrei. Das ist aufwendiger und kostet mehr. Doch wenn im Schnitt eine

Dialogstelle mit feiner Kehllaut-Struktur vorliegt statt nur Brei, zeigt sich der Grund dafür.

High Fidelity setzt sich fort in die Mischung und das Mastering . Gearbeitet wird auf Systemen,

die keine aggressiven EQs brauchen, weil die Rohdaten schon sauber sind.

Kompressionsentscheidungen sind dann kreativ, nicht zur Rettung notwendig. Subtile Raumtöne lassen

sich bewahren, Reverb-Tails natürlich ausklingen, die Tiefenschärfe des Originals erhalten — statt

sie wegzufiltern, weil der Aufnahmeton ohnehin rauscht. Der Haken: High Fidelity erfordert

Disziplin . Drauflos-Komprimieren oder flächendeckende Noise Gates verbieten sich. Am Set ist

sauberes Arbeiten gefragt, Störquellen müssen minimiert und Pegel richtig gefahren werden. Im

Schnitt braucht die Bearbeitung Ruhe — kein Panic-EQing, kein Herumfummeln mit Plugins ohne Plan.

Manche Regisseure oder Produzenten werden ungeduldig, weil sie keine massiven Effekt-Hebel sehen.

Der Hinweis darauf: Das ist genau der Punkt. Je weniger Intervention nötig ist, desto

authentischer klingt es.

FilmFarm  -  filmfarm.de/c/high-fidelity


